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Winnenden:
zum 84. Geburtstag Frau Erna Buchholz,
Forststraße 24, Schelmenholz; zum 80.
Geburtstag Herrn Kurt Diener, Hasel-
steinstraße 54, Breuningsweiler;

Leutenbach:
zum 78. Geburtstag Frau Marie Rosa Tat-
zel, Walkmühlenstraße 77;

Schwaikheim:
zum 73. Geburtstag Herrn Gerhard Karl
Hofmann, Lessingstraße 27; zum 70. Ge-
burtstag Herrn Hermann Böhme, Hal-
denweg 4;

Berglen:
zum 85. Geburtstag Frau Maria Martha
Rößler, Linckestraße 14, Oppelsbohm.

Sportfreunde Höfen-Baach: 12 Uhr Baacher
Bachetse, 14 Uhr Seniorennachmittag, 18 Uhr
Ausklang mit Musik.
Evangelische Stadtkirchengemeinde Win-
nenden: 20 Uhr meditatives Tanzen im Paul-
Schneider-Haus.
Eichamt Fellbach: 9 bis 12 und 13 bis 15.15
Uhr Nacheichung von Waagen in der Rems-
Murr-Halle, Leutenbach.
TSV Nellmersbach: 18 Uhr Sommerfest am
Sportplatz mit Mädchenfußballspiel und DJ
Martin.

Ausstellungen
Stadt Winnenden: 7 bis 18 Uhr „Konstruktive
Bild-Objekte“ von Rosi Zeller, Rathausfoyer.
Kunst in der Bücherei: 10 bis 12 und 14 bis
19 Uhr, Werke von Renate Mildner-Müller in
der Stadtbücherei Winnenden.
Dietrich Kreh: Faksimile. Eine Zeitreise, 13.30
bis 19 Uhr, Marktstraße 58, Winnenden.
Kunst in Leutenbach: 8 bis 12 Uhr Bilder von
Nicole Leidenfrost im Rathaus.

Baden
Wunnebad Winnenden: 7.30 bis 21 Uhr.
Mehrfach- und Dauerkartenbesitzer ab 6 Uhr.
Nur Außenbecken. Sauna: 12 bis 22 Uhr ge-
mischt.
Mineralfreibad Höfen: 10 bis 20 Uhr, Zugang
vor 12 und nach 19 Uhr nur mit Dauer- oder
Mehrfachkarte.
Freibad Bürg: 13 bis 21 Uhr, bei Badewetter.
Freibad Schwaikheim: 10 bis 20 Uhr.

Büchereien
Stadtbücherei Winnenden: 10 bis 12 und 14
bis 19 Uhr.
Ortsbücherei Leutenbach: 15 bis 18 Uhr.
Ortsbücherei Nellmersbach: geschlossen.
Ortsbücherei Schwaikheim: 14 bis 17 Uhr.

Deponie
Mülldeponie Eichholz: 8.30 bis 12 Uhr und 13
bis 16.30 Uhr.

Jugendtreff
Haus der Jugend Winnenden: Kids Club ab
13.30 Uhr Hausaufgabenbetreuung, 14 bis 17
Uhr Programmangebot,17 bis 21 Uhr Jugend-
café, 17 bis 20.30 Uhr Internetcafé.
Jugendhaus Schwaikheim: geschlossen.
Jugendtreff Leutenbach: 16 bis 18 Uhr Vi-
deoschnitt.

Notdienst der Apotheken
Friedens-Apotheke, Bahnhofstraße 10,
Schwaikheim, 0 71 95/5 10 72.

Soziale Dienste
AWO Sozialstation Rems-Murr: zentrale An-
laufstelle für Kranken- und Seniorenpflege,
Nachbarschaftshilfe, Familienpflege, Betreu-
ungsgruppen für Demenzkranke; Mühltorstra-
ße 18, Winnenden; 0 71 95/58 72 63.
Diakoniestation Winnenden: häusliche Kran-
ken- und Altenpflege, Nachbarschaftshilfe und
hauswirtschaftliche Versorgung, Familienpfle-
ge, Demenz-Betreuung, Gesprächskreis für
pflegende Angehörige, Krankenpflegevereine
Winnenden und Oppelsbohm; Schorndorfer
Straße 3, 0 71 95/94 00 94.
IAV-Stelle der Stadt Winnenden: Informati-
ons-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für alle
Fragen bei Versorgungs- und Pflegebedürftig-
keit im Alter und bei Krankheit; zu Rathaus-
sprechzeiten in Zimmer U 27 und nach Verein-
barung, 0 71 95/13-134.
DRK-Kleiderstube Winnenden: 9 bis 11 Uhr
Kleiderspendenannahme und kostenlose Aus-
gabe von gut erhaltener, gebrauchter Klei-
dung, Brunnenstraße 19.
Geschäftsstelle des Seniorenrats Winnen-
den: 14.30 bis 17 Uhr, Untergeschoss des
Rathaus-Nebenbaus, Raum 25.
Mobile Dienste Haus im Schelmenholz Win-
nenden: 0 71 95/9 15 01 00.
Tageselternverein Winnenden und Umge-
bung: Sprechstunde 18 bis 19 Uhr in der Mühl-
torstraße 25, „Haus der Jugend“, Winnenden,
0 71 95/97 93 79.
Sozialstation Leutenbach: 0 71 95/94 73 94.
Sozialstation Schwaikheim: 0 71 95/
95 08 99.
Nachbarschaftshilfe Berglen: 0 71 81/
25 92 57.
Krankenpflegeverein Hößlinswart:
0 71 95/7 22 59.

mens „Cubalibres“ und „Jägermeister“ treten
an. Die Besucher begeistert’s, und die gastge-
benden Sänger freut’s. Schon am Samstag
sind rund 300 Gäste in den Sängergarten ge-
kommen. „Ein guter Besuch“, meint Wesna
Münzing zufrieden. Bild: Habermann

gegnerische Tor schießt, kann sich des Beifalls
sicher sein. Beim Lebendkickerturnier des Ge-
sangvereins fehlt es jedenfalls nicht an Begeis-
terten: Der Mando-Club wird vertreten durch
die Mandolinenspieler, die Rathaus-Mann-
schaft heißt „Murmelhurgler“, auch Teams na-

Schwaikheim (nz).
Welch ein Gewusel: An schwarzen Stangen,
begrenzt durch dunkle Holzteile, kicken die
Sportler den Ball auf engstem Raum, idealer-
weise, ohne sich auf die Füße zu treten. Das
funktioniert, und wer noch dazu den Ball in das

Rathaus gegen Mando-Club beim Lebendkicker

Mit dem Skateboard verwachsen
Beim Wettbewerb des Jugendgemeinderats war Eleganz an der Rampe gefragt

Akrobatik mit einem Brett an den Füßen: Ein Skater beim Wettbewerb. Bild: Habermann

dem Brett alles machen kann“, staunt auf
der Zuschauerseite die Mutter von Janosch.
Der 13-Jährige hat das Skaten für sich ent-
deckt und fährt schon mit dem Brett in die
Schule. Was er hier sieht, gefällt ihm: „Die
können die Tricks toll.“ Mädchen sind nicht
am Start. „Skaten, da sind die Jungs schon
mehr für sich“, meint eine Beobachterin.
„Für mich sieht das alles beeindruckend
aus, also mir wär’s viel zu schwer.“

Von unserer Mitarbeiterin
Heidrun Gehrke

Winnenden.
In eineinhalb Minuten zeigen, was man
auf und mit dem Skateboard an Tricks
kann: Auf dieses Experiment haben
sich sechs Starter beim Skate-Contest
eingelassen, zu dem der Jugendge-
meinderat eingeladen hatte.

Diese Energie, Kraft und Eleganz, mit der
sie in die Knie gehen, Schwung holen und
dahingleiten, als wäre Rollen die natürliche
Art der Fortbewegung. Fabian und die
Brettkünstler fahren sich warm, auf und ab,
entlang der Schräge, zu der jeder „Quarter-
pipe“ sagt. Eine englische Bezeichnung hat
fast jeder Trick: Der „Kick-Flip“, bei dem
sich das Skateboard einmal um die eigene
Achse dreht. Die „Slights“: kunstvolles
Rutschen von Holz auf Asphalt oder
„Grinds“, bei denen der Fahrer mit der
Achse auf dem Untergrund rumschlittert.

Fabian zeigt „Tail wheelys“ und „Nose
wheelys“: Das kunstvolle Balancieren auf
der Kante, auf den Vorderrädern oder den
Rückrädern. Fabians schmale Gestalt
steckt in ausgewaschenen Röhrenjeans und
einem T-Shirt, das eine Nummer zu groß zu
sein scheint. „Man wird fast süchtig da-
nach“, sagt er. Das Skateboard sei sein täg-
licher Begleiter. „Wenn ich mal eine Woche
nicht auf dem Brett stehen kann, fehlt mir
was“, sagt der 20-Jährige. „Es ist das beste
Transportmittel, das ich kenne.“

Zu den Verbiegungen
ist auch „Style“ gefragt

Zwischen Rampen bewegt er sich kurvensi-
cher, in der „Quarterpipe“ scheint das Brett
an seinen Fußsohlen zu kleben. So genannte
„Obstacles“ im Skate-Park sind die Hür-
den, die es zu überspringen gilt.

Bewertet werden die Tricks von Marci,
Sascha und Michi, der Jury. „Gut ist,
wenn’s nicht schwer aussieht“, sagt Marci.
Für jeden gelungenen Trick macht er einen
Strich auf der Liste. Daneben stehen die
Striche für Versuche, die daneben gingen.

Die Kunst der richtigen Balance ist ge-
fragt. Gewünscht sind Verbiegungen, die
nach was aussehen, denn auch der „Style“
fließt in die Bewertung der Jury ein, meint
Marci. „Style“ ist, wenn man „zum Beispiel
einen Flip catcht“, also das Brett in der Luft
auffängt, ohne dass es Bodenkontakt hat.
Den Skatern schlägt warmer Fahrtwind
entgegen und der gitarrenlastige Sound von
„Pennywise“.

Die Sonne drückt, die Zuschauer drängt’s
in den Schatten. Die Stimmung ist lässig.
Die Kunststoffräder machen ein knirschen-
des Geräusch auf dem Asphalt, ab und zu
meldet sich Michi durchs Mikrofon mit ei-
ner Ansage an den jeweiligen Fahrer: „Bist
du bereit? Dann hau rein.“ Oder ans Publi-
kum: „Ihr dürft ruhig applaudieren.“ 25 Ju-
gendliche schauen zu, hinter dunklen Son-
nenbrillen.

„Es ist schon erstaunlich, was man auf

Der Rat der Jugend
� Im Jugendgemeinderat sitzen Ju-
gendliche im Alter von 16 bis 18 Jah-
ren. Der Rat lädt zum Skate-Contest
ein, beteiligt sich am Stadt-Leben, bei-
spielsweise bei der Bach-Putzede und
organisiert auch Partys.

Abbruch und Neubau im
Technischen Ausschuss

Winnenden.
Mit dem Abbruch von Gebäuden und dem
Bau von drei Einfamilienhäusern und ei-
nem Doppelhaus in der Hauptstraße in
Birkmannsweiler beschäftigt sich der
Technische Ausschuss am Dienstag, 8.
Juli, von 18 Uhr an im Rathaus.

Senioren wandern
Winnenden.
Die Senioren der Evangelisch-Methodis-
tischen Kirchengemeinde wandern am
Donnerstag, 10. Juli, in Burgstall. Ab-
fahrt ist um 13.30 Uhr an der Jubiläums-
kirche. Einkehr ist im Lamm in Weiler.
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